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1. Problemhintergrund 

Fehlende Hitzeaktionspläne

Starke Fokussierung auf die Rolle 
des Gesundheitspersonals ohne 
Berücksichtigung der Lebenswelt

Zunahme der hitzebedingte 
Morbidität und Mortalität

Zunahme der Hitzetage

Quellen: Winklmayr et al. 2022; Zacharias et al. 2015; Traidl-Hoffmann et al. 2021, Günster et al. 2021; Bauer und Becker 2021; Scherer et al. 2013; World Health Organization 2021
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1. Problemhintergrund

die zunehmend die Siedlung 
mitgestalten und sich 
ehrenamtlich engagieren.

Einwohner*innen sind im 
Jahr 2022 über 65 Jahre alt. 

Einwohner*innen leben 2022 
in der Rollbergsiedlung. 

1067

Aktive Gemeinschaft,

7606

Quellen: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen 2021; Quartiersmanagement Rollbergsiedlung o.J; Grube et al. 2017
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2. Forschungsfragen

Leitfrage: Wie könnte eine Einbindung von im Stadtteil 
tätigen Akteur*innen in einen zukünftigen 
Hitzeaktionsplan für Menschen über 
65 Jahren in der Rollbergsiedlung realisiert werden?

F1: Wo werden in der Rollbergsiedlung 
gesundheitsförderliche Hitzeschutzmaßnahmen für 
Menschen über 65 Jahren bereits realisiert?

F2: Welche Erfahrungen haben im Stadtteil tätige 
Akteur*innen mit Bewohner*innen in Bezug auf 
gesundheitsförderlichen Angeboten für Menschen 
über 65 Jahren gemacht und was impliziert das für 
zukünftige zielgruppenspezifische 
Hitzeschutzmaßnahmen in der Rollbergsiedlung?
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3. Methodisches Vorgehen

Quartiers - Checkliste Stadtteilbegehung

Problemzentrieten Interviews 
nach Witzel (2000)

Sozial-
raumanalyse

Qualitative 
Interviews

Quellen: Spatscheck und Wolf-Ostermann 2016, Deinet 2009; Krisch 2009; Döring und Bortz 2016; Witzel 2000 
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4. Ergebnisse - Sozialraumanalye

Quellen: Mehnert und Kremer-Preiß 2017; Krisch 2009; Netscher und Trixa 2019; Mochmann 2022; Spatscheck und Wolf-Ostermann 2016; Deinet 2009

Der Wärmeinseleffekt ist schwach 
bis mäßig.

Die durchschnittliche Zunahme von 
Sommertagen, Hitzetagen und 
Tropennächten wird bis 2070 

drastisch ansteigen.

Keine aktuellen 
Hitzeschutzinformationen 

(stand April 2023).
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4. Ergebnisse – Qualitative Interviews 

Quellen: Stadt Köln 2022; Baur 2014; Witzel 2000; Kuckartz und Rädiker 2022 

Rollbergsiedlung und 
Menschen über 65 Jahre

HitzeschutzmaßnahmenHitzetage im Quartier
 

• Wahrnehmung des Quartiers 
• Angebotsstruktur
• Interkulturalität der Zielgruppe
• Erreichbarkeit der Zielgruppe

• Lebensraum
• Hitzeerleben
• Gesundheitliche Auswirkungen

• Maßnahmen der Akteur*innen
• Umsetzungsstrategien
• Herausforderungen
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4. Ergebnisse – Qualitative Interviews 

Quellen: Stadt Köln 2022; Baur 2014; Witzel 2000; Kuckartz und Rädiker 2022 

Rollbergsiedlung und 
Menschen über 65 Jahre

• Wahrnehmung des Quartiers 
• Angebotsstruktur
• Interkulturalität der Zielgruppe
• Erreichbarkeit der Zielgruppe
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„Es gibt unterschiedliche Barrieren, die 
sie erfahren. Sprachbarrieren, aber 

auch das Gefühl, nicht willkommen zu 
sein, nicht dazuzugehören.“ B3 

„Ganz klassisch mit Plakaten und 
Printmedien, die wir vor allem hier bei 
uns im Büro aufhängen. Dann gehen 
wir über den persönlichen Draht.“ B6



4. Ergebnisse – Qualitative Interviews 

Quellen: Stadt Köln 2022; Baur 2014; Witzel 2000; Kuckartz und Rädiker 2022 
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Hitzetage im Quartier
 

• Lebensraum
• Hitzeerleben
• Gesundheitliche Auswirkungen

„Schattenmöglichkeiten gibt es natürlich 
nicht so viele.“ B1

„Weil es war wirklich wieder ein sehr heißer 
Sommer. Vor drei oder  vier Jahren war es, 

glaube ich, auch schon so.“ B6



4. Ergebnisse – Qualitative Interviews 

Quellen: Stadt Köln 2022; Baur 2014; Witzel 2000; Kuckartz und Rädiker 2022 
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Hitzeschutzmaßnahmen

• Maßnahmen der Akteur*innen
• Umsetzungsstrategien
• Herausforderungen

Langfristige Maßnahmen • Schutz und Ausbau der 
Grünflächen

Mittelfristige Maßnahmen

• Unterstützung 
bei Anträgen 
für 
Klimaanlagen

• Pflanz-
kampagen

Kurzfristige Maßnahmen

• Bereitstellung von Getränken
• Information auf Social Media Kanälen 
• Informationsveranstaltung
• Anpassung der Angebote
• Risikokommunikation 



4. Ergebnisse – Qualitative Interviews 

Quellen: Stadt Köln 2022; Baur 2014; Witzel 2000; Kuckartz und Rädiker 2022 
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Hitzeschutzmaßnahmen

• Maßnahmen der Akteur*innen
• Umsetzungsstrategien
• Herausforderungen „Sondern wirklich s niedrigschwellig. 

Eigentlich vielleicht auch bestehende 
Angebote, die es sowieso schon gibt, wie 
zum Beispiel Tanzen oder Kartenspielen 

[…].“ B6

„Also die Getränkeinseln auf jeden Fall.“ B1



Quellen: Ewers und Lehmann 2021; Blättner und Grewe 2023; Straff und Mücke 2017; Stadt Köln 2022; Malsch 2021; Thomson et al. 2022

Evidenz von niederschwelligen 
Maßnahmen

Zentrale Koordination

Finanzierungsmöglichkeiten 

Weitere Forschung zur                 
Quartiers-Checkliste 
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5. Implikationen für Praxis und Forschung



5. Implikationen für Praxis und Forschung

Quellen: Ewers und Lehmann 2021; Blättner und Grewe 2023; Straff und Mücke 2017; Stadt Köln 2022; Malsch 2021; Thomson et al. 2022
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Dringender 
Handlungsbedarf. 

Akteur*innen haben bereits erste 
Schritte unternommen. 

Ein quartiersbezogener 
Hitzeaktionsplan mit einer 

zentralen Koordinationsinstanz 
erforderlich. 

Es benötig weitere Forschung und 
Untersuchungen.

Quellen: Ewers und Lehmann 2021; Blättner und Grewe 2023; Straff und Mücke 2017; Stadt Köln 2022; Malsch 2021; Thomson et al. 2022
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6. Fazit
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Kontakt

Marie-Christin.Petrasch@bv.aok.de

Marie-Christin Petrasch 

s.lu@geko-berlin.de

Shao-Xi Lu

Kongress Armut und Gesundheit 2024

Viele Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


	Folie 1: Klimaerhitzung und gesundheitsförderliche Lebenswelten  für Menschen in der Rollbergsiedlung Berlin –  Schwerpunkt Rolle  verschiedener Akteure bei der Umsetzung von  Hitzeschutzmaßnahmen
	Folie 2: Agenda
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5: 2. Forschungsfragen
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13: 5. Implikationen für Praxis und Forschung
	Folie 14: 5. Implikationen für Praxis und Forschung
	Folie 15: 6. Fazit
	Folie 16: Literaturverzeichnis
	Folie 17: Literaturverzeichnis
	Folie 18: Kontakt

